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Vorwort

Aktive plus
Neues Jahr, neue Organisation, neue Herausforderung
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Zum neuen Jahr wün-
sche ich allen Leserinnen
und Lesern alles Gute,
viel Glück und mögen
alle die selbst ernannten
Ziele in Erfüllung gehen.

Ab dem kommenden
Jahr werden die beiden
bisherigen Abteilungen
Senio rinnen/Senioren so -
wie Frauen/Männer als
neue Organisation und

Abteilung Aktive plus geführt. Für mich ist das eine
neue Herausforderung, diese Abteilungen mit all ih-
ren Eigenheiten zusammen zu führen und als Einheit
sowie als frisches Element im Turnverband Luzern,
Ob- und Nidwalden zu formen. Die Abteilung Akti-
ve plus beinhaltet eine Altersgruppe von Frauen,
Männern, Seniorinnen und  Senioren bis ins hohe Al-
ter. In dieser neuen Zusammensetzung zu wirken, ist
auch für die technischen  Leiterinnen und Leiter eine
anspruchsvolle Arbeit. Das Ziel soll dasselbe sein;

 allen abwechslungsreiches Turnen in verschiedenen
Disziplinen wie Ausdauer, Kraft, Fitness, Behaglich-
keit und, wie heute überall im Mund, im Wellness-
bereich, anzubieten und sinnvoll zu gestalten. Die
Gesundheitsförderung und die Gemütlichkeit sollen
einen hohen Stellenwert haben. Dabei ist nun das
ganze Team gefordert, die neue Situation aktiv an-
zugehen und den bevorstehenden Veränderungen
positiv in die Augen zu sehen. Im Sport ist es wie im
aktiven Leben, ohne Veränderung und neuen He-
rausforderungen bleibt man stehen und es fällt
schwer, mit den neuesten Trends mitzuhalten. Ich
wünsche mir, dass wir gemeinsam die Herausforde-
rung annehmen, miteinander die geplanten Verän-
derungen gestalten und, dass sich diese neue Abtei-
lung bis Ende Jahr voll und ganz als Einheit und als
eingespieltes Team präsentieren kann. Da jedes Mit-
glied seine  Eigenverantwortung wahr nimmt und
sich ehrenamtlich für die Sache, das Turnen, einsetzt,
bin ich überzeugt, dass wir es gemeinsam schaffen.
Ein eingespieltes, toppmotiviertes Team ist zu
Höchstleistungen bereit!

Koni Tanner, Abteilungsleiter Aktive plus

Das Inform hat folgende E-Mail-Adresse:

inform@oetterlidruck.ch



Neue Köpfe

Neue Abteilungsleiter Aktive und ...
Roland Scheuber und ...
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Name Scheuber
Vorname Roland
Wohnort Gunzwil
Geburtsdatum 10. August 1970
Zivilstand verheiratet mit Ursi, ein Kind, Dario (2-jährig)
Beruf Handelslehrer
Hobbies Sport allgemein, Turnen, Lesen, Musik
Lieblingsessen (fast) alles – «guet ond gnueg»

Mein Verein STV Sempach, vorher
1988 – 1996 Oberturner STV Athletico Neudorf
1999 – 2000 Jugileiter STV Athletico Neudorf
2002 – 2004 Leiter Gymnastik STV Sempach
Ehrenmitglied STV Athletico Neudorf

Vereinstätigkeit Aktivmitglied

Verbandstätigkeit 1991 – 1999 Gymnastikverantwortlicher Kreisturnverband 2  
Luzern, Ob- und Nidwalden

1993 – 1995 TK kant. Gymnastikgruppe Luzern, Ob- und Nidwalden
1996 – 2001 Gymnastikverantwortlicher Kantonalturnverband
1999 Leiter kant. Verbandsvorführung Gymnaestrada
2001 – 2007 Mitglied der Kontrollstelle GPK STV, davon zwei Jahre als Präsident

Ehrenmitglied Turnverband Luzern, Ob- und Nidwalden
Ehrenauszeichnung STV 2007

ab 2008 Abteilungsleiter Aktive

Was hat dich bewogen dieses Amt zu übernehmen?
Auf der Suche nach einer Nachfolge für den Abteilungsleiter Aktive stiessen Erwin Grossenbacher und Roli
Bucher auf mich. Da ich die letzten Jahre eine administrative Tätigkeit auf STV-Ebene ausgeübt habe und
mein Herz eigentlich für die Techniker schlägt, habe ich zugesagt. Die neue Aufgabe ist mir nicht fremd, war
ich doch damals beim Kantonalturnverband Gymnastikverantwortlicher. Auch hat man als Ehrenmitglied
eine gewisse Verantwortung – das Schicksal des Verbandes lässt einen nicht kalt.

Was fasziniert dich am Turnsport?
Auf der einen Seite die Vielseitigkeit des Turnsports, die Polysportivität, die Spezifizierung vom Breitensport
bis hin zum Spitzensport. Und auf der anderen Seite das Gesellschaftliche, da der Verein auch diese sozialen
Aspekte wahrnimmt. Die Kameradschaft wird gepflegt. Bei uns in Sempach ist das jüngste Mitglied 15 Jah-
re alt und das älteste 45 Jahre, und wir haben einen guten Zusammenhalt.

Was findest du, sollten die Turnerinnen und Turner aus dem Verbandsgebiet von dir wissen?
Mir ist das Turnen wichtig. Bei Sachproblemen, die rund ums Turnen entstehen, sollte man früh genug mit-
einander reden, nicht warten bis die Fronten verhärtet sind. Bei Personalproblemen bin ich gerne ge-
sprächsbereit um mit den Betroffenen eine allseits akzeptable Lösung zu finden.

Bisher unerfüllter Traum?
Es gibt sicher viele unerfüllte Träume.

Slogan für deine Abteilung?
Slogans verbessern die Welt nicht. Für mich ist wichtig, dass wir in der Abteilung gut miteinander arbeiten
und kommunizieren – und wir das auch leben! Das ist mein Ziel. Alles andere wird sich zeigen.



... Aktive plus
... Konrad Tanner
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Name Tanner
Vorname Konrad
Wohnort Schüpfheim
Geburtsdatum 5. Februar 1961
Zivilstand verheiratet
Beruf eidg. dipl. Elektroinstallateur
Hobbies Jassen, Wandern, Ski fahren
Lieblingsessen Cordon Bleu, Spätzli, Gemüse

Mein Verein STV Schüpfheim

Vereinstätigkeit 2 Jahre Oberturner, Vize-Präsident, 10 Jahre Päsident 
OK-Präsident: Kreisturnfest 1999, CH-Final LMM
2004/2006 Männerturntag 2005, verschiedene

Turnerabende
seit 1995 OK-Präsident  Nachwuchsmeeting

Verbandstätigkeit seit 1999 Starter für kantonale Anlässe
seit 2000 Kampfrichter Leichtathletik
seit 2008 Abteilungsleiter Aktive plus

Was hat dich bewogen dieses Amt zu übernehmen?
Neue Aufgaben, neue Herausforderung mit der neuen Organisation der Abteilung

Was fasziniert dich am Turnsport?
Die Selbstdisziplin, die jeder Sportler und Athlet haben muss, um als Einzelkämpfer oder im Team erfolg-
reich zu sein.

Was findest du, sollten die Turnerinnen und Turner aus dem Verbandsgebiet von dir wissen?
Dass ich ein humorvoller, geselliger Typ bin.

Bisher unerfüllter Traum?
Spontan kein spezifischer Traum. Es gibt schon unerfüllte Ideen, diese habe ich im Moment aber nur im
Traum.

Slogan für deine Abteilung? Gemeinsam zu einem guten Ziel.

in good company
Generalagentur Sursee
Hans-Peter Köpfli, Generalagent
Bahnhofstrasse 15, 6210 Sursee
Tel. 041 926 36 11, Fax 041 926 36 21

Generalagentur Luzern
Stephan Villiger, Generalagent
Alpenstrasse 1, 6002 Luzern
Tel. 041 419 49 11, Fax 041 419 49 51 www.baloise.ch
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Blickpunkt

An der Delegiertenversammlung geehrt
Grosser Einsatz verdient besondere Auszeichnung
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Neue Ehrenmitglieder

Lisbeth Bucher, Brünigstr. 92, 6072 Sachseln STV Kerns
Vizepräsidentin Turnverband

Roli Bucher, Dorfstrasse 17, 6214 Schenkon TSV Schenkon
Abteilungsleiter Logistik / Co-Abteilungsleiter Aktive

Martin Hebeisen, Kalofen 10, 6022 Grosswangen STV Grosswangen
Ressortleiter Geräteturen

Esther Koller-Duss, Bergstrasse 3, 6206 Neuenkirch STV Neuenkirch Gymnastikriege
Ressortmitglied Gymnastik

Trix Wey, Hofgass 1, 6221 Rickenbach DTV Rickenbach
Ressortmitglied Gymnastik

Ehrenmitglied STV

Alois Stalder, Dormenstrasse 25, 6048 Horw BTV Luzern
Präsident Kommission 175 Jahre STV
Eidg. Turnfestes 2007 in Frauenfeld, Mitglied des Lenkungsausschusses

Ehrenauszeichnung STV

Roland Scheuber, Lindenmattstrasse 31, 6222 Gunzwil STV Sempach
Geschäftsprüfungskommission STV

Verdienstnadel STV

Trix Wey, Hofgass 1, 6221 Rickenbach DTV Rickenbach
Andrea Huber-Renggli, Schürstrasse 48, 6020 Emmenbrücke DTV Emmenstrand

Silberverdienst abzeichen

Die Personen, denen das  Silberverdienstabzeichen verliehen wurde,
werden im nächsten inform präsentiert.



Blickpunkt

Auszeichnung langjähriger
Vereinsfunktionärinnen und Vereinsfunktionäre

7

65 Jahre

Richard Grunder STV Grosswangen 1943 – 1946 Aktuar 
1946 – 1960 Präsident ETV
1949 – 1963 Oberturner ETV
1969 – 1994 Leiter Jedermannsturnen
1996 – 2002 Leiter Seniorenturnen
1957 – 1959 + 
1969 – 1972 Präsident DR
1996 – 2007 Leiter Seniorenturnen

35 Jahre

Lilo Boog TV Stadt Luzern 1972 – 2007 Techn. Leiterin/Techn. Chefin
Walter Zurkirch STV Büron 1973 – 2007 Leiter und Vorstandstätigkeit

30 Jahre

Beppi Achermann TV STV Buochs 1970 – 2007 Präsident/Jugileiter/Aktuar/ 
Propaganda/Beisitzer

Ursi Frei DR-FR Perlen 1977 – heute Leiterin
Heidy Huber TV Stadt Luzern 1977 – 2007 Vorturnerin
Ruth Kaspar BTV Luzern, Frauenriege 1977 – 2007 Leiterin, Vizepräsidentin,

 Präsidentin
Susanne Manz TV Stadt Luzern 1977 – 2007 Techn. Leiterin/Stammkontrolle
Agnes Meier STV Büron 1977 – 2007 Leiterin
Franz Zurmühle MR Weggis 1977 – 1984 Vorstand MR

1984 – 1995 Spielleiter
1995 – 2007 Techn. Leiter

Es wird in einem speziel-
len Rahmen gefeiert

Die verdiente Ehrung für die
langjährigen Vereinsfunktio-
närinnen und -funktionäre
findet dieses Jahr zum ersten
Mal in einem neuen, feierli-
chen und wür digen Rahmen
statt. Alle sind herzlichst ein-
geladen, am Mittwoch, 13.
August 2008, anlässlich des
Autlook-Festivals in Schen-
kon, am Comedy-Abend teil-
zunehmen. Unbedingt Datum
vormerken. Die Einladungen
zu diesem Special-Event fol-
gen im Verlaufe des Frühlings.
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25 Jahre

Beat Aeschlimann STV Willisau 1983 – 2007 Betreuer, Starter, Leiter J+S LA,
Vorstand Tekomitglied

Noldi Bürgi STV Hitzkirch 1981 – 2007 Leiter Volleyball
Riegenpräsident Volley
OK-Präsident Turnerabende

Ruth Bürli TV Kaufleute Luzern 1978 – 1990 2. Vorturnerin
1991 – 1997 1. Vorturnerin
1997 – 2007 Riegenleiterin

Monika Feierabend STV Wilisau 1983 – 2007 Leiterin Mädchenriege
und Geräteriege

Urs Feierabend STV Willisau 1981 – 2007 Leiter Kunst - und Geräteturnen
Lisbeth Gassmann TiV Sempach 1982 – 1993 Leiterin Mädchenriege

1982 – 1995 Leiterin Damen
1996 – heute Leiterin Fitnessriege
2001 – heute Techn. Leiterin

Armin Thalmann STV Willisau 1983 – 2007 Leiter J+S LA, Vorstand, Oberturner
Josef Vogel STV Willisau 1983 – 2007 Leiter J+S LA 
Ruth Widmer TiV Neuenkirch 1983 – 1987 Vizepräsidentin

1991 – 1993 HL Mädchenriege
2004 – 2007 Leiterin Fitness

20 Jahre

Marlies Adam DTV Hergiswil 1987 – heute Leiterin
Pia Aregger STV Willisau 1986 – 2007 Leiterin Muki/Geräteriege
Mathilde Bachmann STV Ruswil Jugend 1987 – 1997 Leiterin Mädchenriege

1992 – 2003 Präsidentin STV Jugend
im Amt als OK-Präsidentin Turnshow

OK-Präsidentin Jubiläumsjahr 2008
Anita Bärenbold STV Roggliswil 1980 – 1983 MR Leiterin

1980 – 1989 Leiterteam FR
1981 – 1989 J+S Verantwortliche
1995 – 2000 MR Leiterin
1997 – 1999 TK-Chefin FR
1999 – heute Präsidentin

Fritz Blum STV Roggliswil 1984 – heute Aktuar
Ursi Bucher STV Neuenkirch Gymnastikriege 1987 – 1995 Hilfsleiterin/Hauptleiterin

1995 – 1996 Vizepräsidentin
1996 – 2003 Präsidentin
1989 – 2007 Diverse OKs

Eduard Feubli STV Hergiswil 1987 – 2007 Techn. Leiter
Margrit Frank STV Büron 1987 – 2007 Leiterin und Vorstandsarbeit
Monika Gilli FR Schüpfheim 1987 – 2007 Präsidentin
Erwin Kiser STV Damen Giswil 1987 – heute Beisitzer, Kassier, Präsident,

 Jugileiter
Esther Koller STV Neuenkirch Gymnastikriege 1987 – 2007 Hilfsleiterin/Hauptleiterin

1991 – 2000 Technische Leiterin
1993 – 2003 Diverse OKs

Mary Langensand FR/DR Alpnach 1983 – heute Mädchenriegenleiterin
Irene Lindemann STV Büron 1987 – 2007 Leiterin und Vorstandsarbeit
Peter Meyer MTV Littau 1988 Leiter Beisitzer

1989 – heute Techn. Leiter
Marcel Müller STV Hitzkirch 1986 – 2007 Leiter Geräteturnen

+ Polysportive Riege
Ruth Rüedi TV Stadt Luzern 1987 – 2007 Kituleiterin/Riegenchefin/

Fahnenfrau
Vreni Scheuber STV Wolfenschiessen 1987 – 2007 Vorstandsarbeit/Revisorin
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Margrit Wülser FR TV Wolhusen 1987 – heute Kassierin
Peter Zürcher STV Willisau 1986 – 2007 Leiter LA J+S

Mitglied Steuerungsgruppe

15 Jahre

Lisbeth Abächerli STV Damen Giswil 1992 – heute Vorturnerin
Max Albisser STV Kriens 1993 – 2007 Leiter Riege 50 plus
Annemarie Bachmann FR Nebikon 1992 – heute Techn. Leiterin/Vorstandsarbeit
Rös Barmettler TV Ennetmoos 1991 – heute Präsidentin, Vizepräsidentin
Beat Bienz STV Hitzkirch 1991 – 2007 Kampfrichter VGT
Alex Bieri STV Kriens 1993 – 2007 Leiter LA-Riege
Frieda Brand DR/FR STV St. Urban 1992 – 2007 Vorstandsarbeit
Walter Brunner STV Luzern 1992 – heute Techn. Leiter MR-Riege
Josef Bürgisser BTV Luzern Stamm 1991 – 2007 Präsident Bergheim
Michael Burri STV Ballwil Aktivriege 1992 – 2007 Jugendriegenleiter
Maja Coldebella TiV Stans 1992 – heute Riegenleiterin Frauen-Fit
Romy Delchiappo TiV Kriens 1993 – 2007 Leiterin
Joli Eiholzer STV Roggliswil 1986 – 1994 Ressort Korbball

1986 – 1989 MR-Leiterin
2000 – 2007 Techn. Leiterin FR
2000 – heute Leiterteam FR

Marta Fuchs FR Emmen 1992 – 2007 Präsidentin
Denise Gauch TiV Stans 1992 – heute Vorturnerin Frauen-Fit
Tulan Halil STV Rickenbach 1992 – 2007 Leiter Kunstturnen
Josef Hartmann STV Hitzkirch 1991 – 2007 Fähnrich
Monika Imfeld FR Schüpfheim 1992 – heute diverse Chargen
Claudia Kress STV Wolfenschiessen 1992 – 2007 Leiterin Jugi-Mädchen
Josef Küng MSV Dagmersellen 1992 – heute Kassier
Patrick Langensand STV Alpnach Aktivriege 1992 – 2007 Materialverwalter/Hüttenchef
Kurt Lötscher BTV Luzern Stamm 1992 – 2007 Leiter MR und Jedermannsturnen

2005 – 2007 Kassier Bergheim
Helga Mattenberger TiV Kriens 1993 – 2007 Riegenchefin
Esther Matter STV Wolfenschiessen 1992 – 2007 Leiterin Damenriege
Ernst Minoletti STV Luzern 1992 – heute Techn. Leiter MR-Riege
Daniela Müller TiV Kriens 1993 – 2007 Leiterin
Helen Müller STV Damen Giswil 1992 – heute Vorturnerin, Aktuarin, Präsidentin
Agnes Odermatt FR Schüpfheim 1992 – heute Leiterin
Marlis Peterli TV Stadt Luzern 1992 – 2007 Kassierin
Edith Roth STV Ruswil Jugend 1992 – heute Leiterin Gymnastik FR+DR

2003 – heute Präsidentin Jugend
2002 – heute Vorstand Aktive

Beatrice Sager FTV Emmenstrand 1992 – 1999 Kitu Leiterin/Verantwortliche
1999 – heute Leiterin FTV

Stefan Schärli STV Zell 1993 Leiter TK Jugend
1993 – 1997 Materialverwalter
1998 – 2000 Aktuar
2000 Leiter TK Aktive
2002 – heute Aktuar

Elsbeth Schmid STV Weggis DR+FR 1992 – heute Leiterin Damenriege
Irma Schmid TiV Kriens 1993 – 2007 Riegenchefin
Brigitte Schmidli FR/DR Alpnach 1990 – 2004 Leiterin

2007 – heute Leiterin
Beat Steiger Sportgruppe Schlierbach 1993 – 2007 Fähnrich
Gerold Steiner STV Zell 1991 – 2007 Leiter TK Jugend

1994 – 1999 Leiter TK Aktive
1999 – 2003 TK Chef Aktive
2004 – heute Leiter TK Aktive
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Roman Steiner STV Zell 1993 – 2007 Leiter TK Jugend
1999 – 2000 TK Chef Jugend
2003 – 2007 TK Chef Jugend

Daniel Strub BTV Luzern Stamm 1991 – 2007 Kampfrichter
Beat Uebelhart STV Sursee Aktivriege 1993 – heute OK-Präsident Polyathlon
Urs Uebelhart STV Sursee Aktivriege 1993 – heute Vorstandsmitglied
Marcel Vogel STV Neuenkirch 1992 – 2007 Geräteturnleiter
Stephan Winterberg STV Roggliswil 1992 – 1996 Leiterteam Jugi

1996 – heute LA Trainer und TK-Mitglied
Therese Zurbuchen FR/DR Alpnach 1992 – 2007 Leiterin

10 Jahre

Pius Albisser MR Ruswil Präsident
Helen Ambühl STV DR Ballwil Getu Leiterin
Esther Aregger STV Sursee Aktivriege Leiterin Trampolin
Margrit Arnold FR TV Wolhusen Aktuarin
Corina Bättig DR Altbüron Leiterin/Techn. Leiterin/LA-Leiterin/Muki-Leiterin
Inge Berchtold STV Damen Giswil Jugileiterin, Vorturnerin, Vorstandsarbeit
Rebekka Berger STV Damen Giswil Vorturnerin, Techn. Leiterin
Bernadette Bircher DR Kaufleute Luzern Techn. Leiterin und Vorturnerin
Franz Blättler STV Kriens Hilfsleiter Fitness 2
Esther Bucheli FR Triengen Materialverwalterin
Margrit Burkart TiV Kriens Leiterin
Thomas Bürkli STV Ballwil Aktivriege Jugendriegenleiter
Priska Burri STV Malters Juko Leiterin Damenriege/Leiterin Frauenriege
Margrith Christen FTV Zell Leiterin und Kassierin
Robert Decovert MR Willisau Seniorenleiter
Anna Egli FTV Grosswangen Vorstandsarbeit
Astrid Eichholz STV  Willisau Leiterin G
Marina Erni DR TV Wolhusen Techn. Leiterin
Yvonne Erni TiV Kriens Leiterin
Philippe Felder STV Damen Giswil Jugileiter
Christian Fischer STV Sursee Aktivriege Leiter Jugi + Korbball
Beat Gähwiler MR Meggen Präsident
Vreni Gander TV Ennetmoos Techn. Leiterin FR, Vorstand
Hedy Gasser FR Triengen Leiterin
Ursula Geiser STV Roggliswil Kassierin/Revisor
Helen Grüter DR/FR Ruswil Präsidentin
Marietta Gut FR Triengen Vorstandsarbeit
Josef Häfliger MR Schenkon Vorturner
Beat Hartmann STV Hitzkirch Leiter Geräteturnen
Daniel Hartmann STV Hitzkirch Leiter Geräteturnen
Kurt Heinzer BTV Luzern Stamm Kassier Stammverein
Blanca Höhener FTV/DTV Buochs MR-Leiterin/Leiterin Rhönrad/

Vorstand Techn. Leiterin
Urs Koller TV Meierskappel Juglileiter
Werner Kronauer STV Luzern Präsident Männerriege
Bruno Kunz STV Ruswil Jugend Leiter Getu, WR Getu und OK Jubiläumsjahr
Jolanda Lingg DR Altbüron Vizepräsidentin/Techn. Leiterin und Präsidentin
Manuela Lötscher DR Schüpfheim Vizepräsidentin/Präsidentin
Ruth Métry FTV Emmenstrand Kassierin
Franz Müller STV Hitzkirch Leiter Geräteturnen + LA
Myrtha Müller DTV Emmenstrand Leiterin Jugi/Veranwortliche Jugi
Stefan Peter MR Alpnach Vorstandsarbeit
Claudia Roos STV Ettiswil Getu Leiterin/Gymnastik Jugend+Aktive/ 

Uk Turnshow
Christine Ruckstuhl STV Zell Leiterin TK Aktive, Leiterin TK Jugend, 

TK Chefin Jugend
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Silvia Rütter STV Roggliswil MR-Leiterin/TK Jugi + Kassierin
Paul Rytz STV Kriens Hilfsleiter Fitness 2
Margrith Scherrer FTV Zell Leiterin und Vizepräsidentin
Hans Scheuber STV Wolfenschiessen Fähnrich
Sandra Schmid STV Ettiswil Getu Leiterin/Kassierin Fasnacht
Christian Schmidiger STV Willisau Leiter LA J+S
Evelyne Schmidiger FR Schüpfheim Vizepräsidentin
Anita Schmidli STV Ruswil Jugend Vorstand Jugend/OK Turnshow/Leiterin Jugend
Daniel Schneider TV Wolhusen Protokollführer/Präsident
Melanie Schranz STV Malters Juko Leiterin Mädchenriege
Patrick Schüpbach STV Kriens Leiter Jugendriege
Vreni Sigrist TiV Kriens Leiterin
Daniel Stauffacher STV Sursee Aktivriege Leiter Geräteriege
Thomas Steiger Sportgruppe Schlierbach Riegenleiter Jugi
Brigitte Stemmler TiV Kriens Vorstandsarbeit
Gregor Tschopp STV Sursee Aktivriege Leiter Jugi + LA
Silvia Übersax TV Kaufleute Luzern FR Beisitzerin, 2. Kassierin
Prisca Vogel-Zurkirch STV Büron Leiterin und Vorstandsarbeit
Ruth von Rotz DR/FR Alpnach Leiterin
Petra Willimann FTV Rickenbach Kassierin
Marcel Wiprächtiger TV Wolhusen Vizeoberturner
Yvonne Zimmerli STV Reiden Jugi-Leiterin
Markus Zimmermann STV Kriens Hilfsleiter Kunstturnen
Erwin Zwimpfer MR Schenkon Vorturner

www.triba.clientis.ch

Auf Wettbewerb, Fitness und Fairness 

kommt es an. Wir unterstützen den Sport 

und die lokalen Vereine, weil uns die 

Menschen der Region am Herzen liegen.

Sport
 verbindet

Schneesporthasen

aufgepasst!

22. – 24. Februar 2008

www
.tvgr

indel
wald.

ch

info@
tvgrin

delwa
ld.ch



Vereins-Porträt

Strahlende Kinderaugen
Unser Besuch bei der Jugendriege in Stans

Am 17. Dezember 2007 waren wir
zu Gast bei der Jugendriege in
Stans. Um ca. 17.30 Uhr kam ich in
der Pestalozzihalle an und traf auf
eine fröhliche Schar von ca. 25
Mädchen im Alter zwischen sie-
ben und zehn Jahren. Da es das
letzte Turnen vor Weihnachten
und im alten Jahr war, hatten die
Mädchen ein spezielles Pro-
gramm. Sie massen sich den gan-
zen Abend mit Stafetten mit ver-
schiedenen Schwierigkeiten. Bei
jedem Durchgang wurde eine an-
dere Schikane eingebaut, da
musste man zum Beispiel durch ei-
nen Reifen steigen oder mit dem
Springseil fünf mal hüpfen oder
ein Mädchen war das «Rössli» und
musste sein Gspändli, welches auf
zwei Stücken Teppich stand, bis
zum nächsten Posten ziehen. Das
war gar nicht so leicht, aber alle
Mädchen meisterten diese Aufga-
be mit Bravour. Die Stunde ver-
ging rasend schnell. Allmählich
trafen die ersten Jungs ein und es
wurde lauter. Über mütig tobten
die einen herum, während die an-

deren versuchten, Rino (Hauptlei-
ter Jugendriege Stans) zu einem
Piratenfangis umzustimmen. Es
brauchte dann auch eine ganze
Menge Geduld und Überzeu-
gungskraft, den «lustigen Hau-
fen» auf einem Foto zusammen

zu bringen. Als dann Mariannes
Blitz noch streikte, feuerten die
Mädchen und Jungs Marianne mit
ihrem Schlachtruf an: «Immer wie-
der, immer wieder, immer wieder
Jugi Stans». Schlussendlich gab es
dann doch noch ein gelungenes
Gruppenfoto. Nun war fertig mit
still-sitzen und das Training der
Jungs begann. Zuerst musste sich
jeder Einzelne ein Springseil
schnappen und die vorgezeigten
Übungen so gut es ging nachma-
chen. Vorwärts übers Seil hüpfen,
rückwärts übers Seil hüpfen, im
Kreis sprin gen. Dann packten je
zwei Leiter ein langes Seil und
schwan gen es und die Jungs muss-
ten versuchen darüber zu hüpfen.
Doch das war den meisten mit der
Zeit doch ein bisschen zu langwei-
lig. Sie rannten einfach durch
oder «schliefer ten» auf dem
Bauch durch. Anschliessend spiel-
ten sie noch ein spezielles Völk.
Um 19.30 Uhr machten sich Mari-
anne und ich auf den Heimweg
und liessen die fünf Leiter bei ih-
rer lustigen Schar.

12

Jugendriege Stans
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Einige Angaben zur Jugendriege
Stans:
Die Jugendriege Stans setzt sich
eigentlich aus zwei verschiedenen
Vereinen zusammen, nämlich aus
der Jugi (Buben), welche vor ca. 65

Fünf Fragen an Rinaldo Inäbnit,
Hauptleiter Jugendriege Stans

Was sind die sportlichen
Schwerpunkte der Jugendriege
Stans?
Wir setzen viel Wert darauf, die
Kinder individuell zu fördern.
Wir haben keine Schwerpunkte
in Sportarten, wir bieten sehr
breite Sportaktivitäten an, um
jedem Kind seinen Fähigkeiten
entsprechend etwas anzubieten
– und auch auf verschiedenen
Schwach punkten aufbauen zu
können.

Was sind die Stärken der Ju-
gendriege Stans?
Unsere grosse Stärke ist, dass un-
sere Türen für jedes Kind offen
sind; ob gross, ob klein, ob mol-
lig oder schlank, ob super-sport-
lich oder eher etwas unbegabt,
ob französisch englisch oder
schwiizerdütsch… Bei uns findet
jedes Kind seinen Platz.

Gibt es auch Schwächen?
Hmm… schwer zu sagen. Aus
Fehlern oder Schwächen kann
man lernen. Folglich kann so was
auch fördernd sein. Klar geben
wir alles um unseren Kindern das
Beste zu bieten. Wahrscheinlich
ist eine Schwäche, dass wir keine
Experten im Geräteturnen ha-
ben. Doch da wir uns auf keine
Sportart spezialisieren, müssen
wir auch keinen Überschlag am
Reck können. Viel mehr bieten
wir den Kindern an, sich am
Reck, an den Ringen und am Bar-

ren auszukosten. Für die Feinar-
beit sind wir nicht zuständig, da
müssten sie direkt in einen Ver-
ein, der so etwas anbietet.

Wie sieht es mit dem Nach-
wuchs aus?
Die Jugi und die Mädchenriege
fassen 110 Kinder und teilen
diese in sechs Trainingsgrup-
pen auf, welche sich alters- und
geschlechterspezifisch trennen.
Total zählen wir 42 Leiterinnen
und Leiter. Probleme mit dem
Nachwuchs haben wir keine, da
wir in jeder Altersgruppe ein ab-
wechslungsreiches Programm
bieten und so keine «Lange -
weile» aufkommen kann. Und
da wir unsere Jungen schon be-
reits ab 14 Jahren in die Dienste
des Leiterseins stellen, gibt das
eine enorme Lebensschule, wel-
che den Jungen zu Gute
kommt. Da wir alle eine ganz
grosse Familie sind, können wir
auf unserem Nachwuchs auf-
bauen – und gleichzeitig stolz
auf ihn sein!

Aus welchem Grund sollen
 Eltern ihre Kinder zu uns in die
Jugendriege schicken?
Da gibt es eine klare Antwort:
Schauen Sie nur mal in die strah-
lenden Augen unserer Kindern
– schon wissen sie wieso!

Wo er Recht hat, hat er Recht.
Mehr Infos zur Jugendriege
Stans und den Trainingszeiten: 

www.tvstans.ch/Jugendriege

Jahren gegründet wurde und aus
der Mädchenriege, welche vor ca.
41 Jahren gegründet wurde. Die-
se zwei Vereine treten nach aus-
sen als Jugendriege Stans auf und
arbeiten auch eng zusammen. Die

Jugendriege Stans zählt ca. 110
Kinder im Alter von ca. sieben bis
16 Jahren. Die Riege verfügt über
16 Leiter und 26 Hilfsleiter. 

Rückblick aufs 2007 und Ausblick
aufs 2008
Nebst dem Rennen «Dä
schnellscht Stanser 2007» machte
die Jugendriege auch am Erdgas
Kids-Cup in Willisau mit. Was den
Kindern am meisten Spass berei-
tete war die Teilname am Poly-
athlon in Sursee. Der Hindernis-
lauf, bei dem man einen Schlüssel
in Schaumstoffschnitzeln suchen
musste und wo man über ein Auto
klettern konnte, war der absolute
Favorit bei den Kindern. Auch
Rino Inäbnit, Hauptleiter Jugend-
riege Stans, war begeistert von
diesem super Anlass und sprach
dem OK-Team sein Lob aus. Die
Jugendriege Stans holte sich bei
diesem Anlass in der Kategorie A
den ersten und in der Kategorie C
den zweiten Platz.
2008 wird die Jugendriege sicher
wieder beim Rennen «Dä
schnellscht Stanser 2008» mit von
der Partie sein, zudem wird sie
wieder am Erdgas Kids-Cup teil-
nehmen und eventuell an einem
kantonalen Turnfest mitmachen.
Vom 7. bis 16. Juli 2008 findet wie-
der ein Jugi-Lager statt und am
13. September 2008 ist der Jugi-
wettkampf in der Eichlihalle.

Text: Isabelle Weibel
Fotos: Marianne Baschung
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Vorschau

Geräteturnen
23. Nationales Meeting in Büron

Am Wochenende des 14. und 15.
März 2008 findet traditionsge-
mäss das 23. Nationale Meeting in
Büron statt. Der organisierende
STV Büron sowie der Turnverband
Luzen, Ob- und Nidwalden be-
grüssen Turnerinnen und Turner
der Kategorie K5 bis K7 und KD +
H (Damen und Herren) aus der
ganzen Schweiz. Am Freitag-
abend werden über 80 Turner und
am Samstag 200 Turnerinnen er-
wartet. Auch dieses Jahr ist mit ei-
nem hochkarätigen Teilnehmer-
feld zu rechnen. Es sind bereits
einige Medaillengewinnerinnen

und Medaillengewinner der letzt-
jährigen SM am Saisonstart in
 Büron interessiert.  
Das OK des STV Büron unter der
Leitung von Melanie Zurkirch und
der Turnverband Luzern, Ob- und
Nidwalden freuen sich schon jetzt
auf eine grosse Zuschauerkulisse
und auf faire und spannende
Wettkämpfe.

Provisorischer Zeitplan:
Freitag, 14. März 2008
18.45 Uhr Wettkampfbeginn K5
20.30 Uhr Wettkampfbeginn K6,

K7, KH

Samstag, 15. März 2008
09.00 Uhr Wettkampfbeginn K5 

1. Ablösung
10.30 Uhr Wettkampfbeginn K5

2. Ablösung
13.00 Uhr Wettkampfbeginn K5

3. Ablösung
15.00 Uhr Wettkampfbeginn K6

1. Ablösung
16.30 Uhr Wettkampfbeginn K6

2. Ablösung
18.15 Uhr Wettkampfbeginn K7,

KD

Was auch immer passiert:
Wir helfen Ihnen rasch
und unkompliziert aus der
Patsche. www.mobi.ch

Generalagenturen Sursee, Seetal-Rontal,
Willisau-Entlebuch, Luzern  und Sarnen
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Vorschau

Jugendriegentag Luzern, Ob- und Nidwalden
Der STV Ruswil feiert Jubiläum im Doppelpack

In diesem Jahr feiert die Aktiv -
riege des STV Ruswil ihr 125-jäh-
riges Bestehen. Gleich zeitig kann
die Jugendriege auf 90 Jahre
Aktivität zurückblicken. 

Anlässlich dieser Jubiläen hat sich
der STV Ruswil entschlossen,
 einige Events im Jubiläumsjahr
2008 durchzuführen. Unter ande-
rem wird der Jugendriegen tag Lu-
zern, Ob- und Nidwalden nach
Ruswil geholt. Das OK ist seit lan-
gem daran, zu planen und zu or-

gani sieren. Wir freuen uns bereits
heute auf eine grosse Teil neh mer -
zahl am Sonntag, 1. Juni 2008. Mit
abwechslungsreichen Disziplinen
können die jungen Athleten um
Sekunden und Zentimeter figh -
ten. Doch auch etwas Glück und
sehr viel Spass gehören zu den
Wettkämpfen dazu. Die Aus-
schreibung und nähere Infor -
mationen finden sich unter
www.turnverband.ch.
Des Weiteren werden wir am
Samstag, 31. Mai 2008 mit unse -

ren Vereinsmitgliedern eine neue
Vereinsfahne einsegnen und ge-
bührend unser Jubiläum feiern.
Über viele Zuschauer freuen wir
uns an unserer Jubiläumsturn-
show vom 14./15. November 2008
und mit der Delegiertenversamm-
lung des Turnverbandes Luzern,
Ob- und Nidwalden am Samstag,
22. November 2008 runden wir
unser Jubiläumsjahr ab. Wir wün -
schen allen ein gesundes, erfolg-
reiches 2008 und freuen uns über
einen Besuch in Ruswil.

Männerturntag 2008
Dieses Jahr in Sursee

Die Männerriege Kerns war ein
hervorragender Organisator des
Männerturntages 2007.

Den Gepflogenheiten entspre -
chend werden jeweils die Gerät -
schaften beim Abbau unmittelbar
dem nächsten Orga ni sator über -
geben. Diese Übergabe war im
vergangenen Jahr leider nicht
möglich, denn zu diesem Zeit-
punkt war noch kein Orga ni sator
gefunden worden und es tauchte
die Frage auf, ob überhaupt im
Jahr 2008 der Männerturntag
stattfinden würde. 

Heute dürfen wir unsere Riegen
orientieren, dass der Männer turn -
tag auch 2008 zur Austragung
kommen wird und zwar am Sams-
tag, 24. Mai 2008 in Sursee. Das
OK wird sich bemühen, den Besu-
chern ein guter Gastgeber zu sein.
Es steht uns in der Schlotter milch
auf engstem Raum eine
 aus ge zeichnete Infrastruktur zur
Verfügung. Auf den gleichen
Wett kampfplätzen haben in den
ver gangenen Jahren bedeutende
Ausmarchungen  stattgefunden,
unter anderem das Kantonalturn-
fest 1994 sowie verschiedene

Schweizer Meisterschaften im
Sektions- und Vereinsturnen.

Die Wettkampfleitung hat die
Wettkampfbestimmungen teil-
weise überarbeitet und hofft da-
mit, mehr Attraktivität sowie eine
bessere Transparenz in den Wer -
tungen zu erzielen. Die Ausschrei -
bungen werden in den nächsten
Wochen publiziert. Wir freuen
uns, möglichst alle Riegen aus un-
serem Verbandsgebiet sowie eini-
ge Gastsektionen am Samstag, 24.
Mai 2008 in Sursee begrüssen zu
dürfen. 

OK Männerturntag Sursee

Ihr Digital-Foto auf Leinwand gedruckt im XXL-Format

www.posterkoenig.ch
Eine Dienstleistung der Oetterli Druck AG - Leinwandfoto und Fotoposter



Sanfter Übertritt ist gefordert
Wie aus Mit-gliedern Mit-wirkende werden

Die VLK 2007 stand ganz im
 Zeichen zum Thema «Riegenüber-
tritt». Dieser bereitet vielen Verei-
nen immer öfters Sorgen. Nach
dem interessanten Referat von Dr.
Max Stierlin, Dozent an der Hoch-
schule für Sport in Magglingen
und wissenschaftlicher Mitar -
beiter beim BASPO, setzte sich vor
allem die Abteilung Jugend mit
diesem Thema in einem kurzen
Workshop auseinander. Mittels
Brainstorming erzählten alle von
ihren Erfahrungen in ihrem Ver-
ein. Die Möglichkeiten zu diesem
spannenden und wichtigen The-
ma sind nun auf einem Papier
festgehalten. Damit der Übertritt
in die nachfolgen den Riegen
 (beispielsweise von der Jugi zu
den Aktiven) problemlos erfolgt
ist ein sanfter Einstieg von Nöten.
Dabei gilt es die Übertretenden
nicht zu überfordern und ihnen
die Scheu vor diesem Schritt zu
nehmen. Es ist ein bekanntes Phä-
nomen, dass ein Wechsel meist
aufgrund von Ungewissheit, Un-
kenntnis nicht erfolgt. Damit ver-
bunden ist oft ein Vereinsaustritt
und folge dessen ein Mitglieder-
schwund.

Nachfolgend sind ein paar Punkte
aus diesem Blatt herausgegriffen,
wie ein sanfter Riegenübertritt
ablaufen könnte:

– Schnupperwoche/Schnuppertag
– Übertritt im Mitturner-System
– Gemeinsame Aktivitäten (Wan-

derung, Spielturnier, Grill -
aben de)

– Gemeinsame Trainings
– «Paten/Patinnen» bestimmen,

welche die Übertretenden in der
Anfangsphase begleiten und
gleichzeitig bei Problemen An-
sprechpersonen sind.

– Verantwortung übergeben

Auch in den J+S-Kursen ist diesem
Thema, insbesondere zu jenem
der Mitverantwortung, Mitwir -
kung, ein Modul gewidmet. Die
Möglichkeiten wie aus Mit-glie -
dern Mit-wirkende werden sind
unendlich. Geburtstagsliste füh -
ren, Reise zu den Wettkämpfen
organisieren, einzelne Trainings-
teile übernehmen, als Hilfs-
Schieds richter, Hilfs-Leiter, Zeit -
nehmer agieren, Lagerberichte,
Zeitungsbericht verfassen, Inter -
netseite verwalten, Amt im Vor-
stand übernehmen usw. Dabei gilt
es unbedingt zu beachten, die
Einzelnen nicht zu überfordern
und sie insbesondere in der An-

fangsphase intensiv zu begleiten
und zu betreuen.

Wer sich für das ausgearbeitete
Papier der Abteilung Jugend an-
lässlich der VLK zum Thema
 «Riegenübertritt» interessiert,
kann dieses via E-Mail bei
 Ab teilungs leiterin Sandra Lauber
(sandra.lauber@turnverband.ch)
verlangen. 
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Riegenübertritt

Beim Göttisystem erleichtern die arrivier-
ten Turnerinnen und Turner den jüngeren
den Einstieg in die nächsthöhere Trai-
ningsgruppe.
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Auszug aus dem Jahresprogramm 2008

Fasnachtsferien vom 26.01. bis 10.02.2008

Februar

Mi 13. KAB Kurs Fachtest Volleyball, Sursee 009-08
Mi 20. Trendkurs Jugend, Sursee 010-08
Mi 27. KAB Kurs Fachtest Volleyball, Sursee 011-08

März

Sa 01. WK Kitu, Emmenbrücke 012-08
Sa 08. Teku Jugend mit J+S MF Turnen 

und Hauptleiterkonferenz, Willisau 013-08
Sa 08. Management Kurs (FAK)

Kurs Führungs-Know-how und 
Teamführung, Oberkirch 014-08

Sa 08. Teku Männer, Kriens 015-08
Fr/Sa 14./15. Geräteturn-Meeting

K5-K7 + D/H, Napf + Pilatus; Gäste, Büron
Sa 15. Teku Frauen, Meggen 016-08
Sa 15. J+S Modul Fortbildung 

Leichtathletik, Alpnach Dorf LU 4218/8
Mo-Sa 24.-29. J+S Grundkurs Geräteturnen, Kerns 803
Mi 26. Muki WK, Stans 017-08
Mo-Sa 31.-05. J+S Grundkurs Turnen, Willisau LU 8111.1/8

Osterferien vom 21.03. bis 06.04.2008

April

Sa 05. Aerobic Workshop, 
Pilates Flow, Willisau 018-08

Do 10. J+S Coach Fortbildung, Luzern Lu Co 811.1/8
Sa 12. Geräteturnen Regionenmeisterschaft

 Turnerinnen K1-K7 + D / Pilatus, Kerns
Mi 16. Gymnastikworkshop, Sursee
Fr 18. Gesundheitskurs 

St. Anna Hirslanden, Luzern 019-08
Sa 19. Geräteturnen-Qualiwettkampf K1-K4

 Turner, Sie+Er, Napf und Pilatus, Altbüron
Fr 25. Gesundheitskurs 

St. Anna Hirslanden, Luzern 020-08
Sa-So 26.-27. Geräteturnen-Regionenmeisterschaft 

Turnerinnen K1-K7 + D / Napf, Dagmersellen

Für Kurse, J+S Kurse, Wettkämpfe und Anlässe
Die als turnende STV-Mitglieder deklarierten Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer sind gemäss Regle -
ment bei der SVK des STV gegen Haftpflicht, Brillen -
schäden und Unfallzusatz versichert.

Für unentschuldigtes Fernbleiben wird Fr. 20.– und
bei J+S Kursen Fr. 60.– in Rechnung gestellt.

Der Unkostenbeitrag ist vor Kursbeginn zu bezahlen. 
Er wird von der Geschäftsstelle des Turnverbandes
Luzern, Ob- und Nidwalden in Rechnung gestellt.

Die Kontrolle der Mitgliederkarte STV erfolgt am
Kurstag!

Kurskosten für Mitglieder aus anderen
 Turnverbänden:
•  Abendkurs Fr.   50.– / Person
•  Tageskurs bis 4 Std. Fr.  80.– / Person
•  Tageskurs länger als 4 Std. Fr. 100.– / Person

•  Diese Ansätze gelten für Personen aus den Ver-
bänden Sport Union, SVKT, Satus.

Kurskosten für Personen, die keinem 
Turnverband angeschlossen sind:
•  Abendkurs Fr. 200.– / Person
•  Tageskurs Fr. 500.– / Person

•  Diese Ansätze gelten für Personen aus ausge -
tre tenen STV-Vereinen oder kommerziellen
 Institutionen (z.B. Pro Senectute)

Achtung: Gilt für alle Kurse!

Frauensporttag 2008
Da bis heute kein Organisator für den Frauen-
sporttag 2008 gefunden werden konnte, findet
dieser dieses Jahr nicht statt. Interessierte Orga-
nisatoren können sich melden bei der 

Abteilung Aktive plus: Koni Tanner
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Termine / Kurse / Ausschreibungen

Trendkurs Jugend

Kurs-Nr.: 010-08

Beginn: Mittwoch, 20. Februar 2008

Dauer: 20.00 – 21.45 Uhr

Ort: Kantonsschule Sursee

Kursziel: Selbstverteidigung nach Pallas

Kursleitung: Maria Frank

Kurskosten: Pro Teilnehmende Fr. 5.–

Mitbringen: STV-Mitgliederausweis und Bildungs-
pass, Sporttenue, Hallenschuhe

Anmeldung: Online oder mit offiziellem
 Kursanmeldeformular bis
Donnerstag, 31. Januar 2008, an:
Heidi Moser, Clewigenmatt 21, 
6055 Alpnach Dorf

Abteilung Jugend: Sandra Lauber
Ressort Mädchen/Knaben: Roger Felder

WK Kitu

Kurs-Nr.: 012-08

Beginn: Samstag, 1. März 2008

Dauer: 8.30 – 12.45 Uhr (drei Lektionen)

Ort: Emmenbrücke, Turnhalle Erlen

Kursziel: Aus- und Weiterbildung 
im Kinderturnen

Kursleitung: Leiterinnen-Team Kitu

Mitbringen: STV-Mitgliederausweis und Bildungs-
pass, (Datum bitte selber eintragen)

Anmeldung: bis Montag, 11. Februar 2008,
schriftlich an: Sonja Meyer-Hartmann 
Schwerrihof, 6022 Grosswangen  
 sonja.meyer-hartmann@bluewin.ch

Abteilung Jugend: Sandra Lauber
Ressort Kinderturnen: Cornelia Sigrist

Voranzeige – Muki-Grundkurs in Nottwil 2008

Der Grundkurs findet an den folgenden Daten statt: 13./14. September 
18./19. Oktober 
08./09. November

Voranzeige – Zentralschweizerisches Bewegungsfest 50plus

Freitag, 30. Mai 2008 ab 13.00 Uhr in Kerns

Angebote:  Sternwanderung, Netzball, Volkstanz, Gleichgewicht und Sturzprophylaxe,
Dorfolympiade, Aqua-Fit

Für alle sportbegeisterten Frauen und Männer ab dem 50. Altersjahr

Die Gymnastikgruppe Gym 50 unseres Verbandes wird im Rahmenprogramm aktiv teilnehmen.
Auskunft: Margrit Weber, Tel. 041 850 21 92 oder E-Mail: webma4@bluewin.ch



Termine / Kurse / Ausschreibungen
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Kurs-Nr.: 014-08

Beginn: Samstag, 8. März 2008

Dauer: 09.00 – 17.00 Uhr

Ort: Campus Oberkirch (ehemals
 Baumeisterzentrum Sursee)

Kursziel: Die Teilnehmenden
– erhalten praktische Tipps zur

 Führung im Verein
– lernen das Instrument der Planung

einzusetzen
– bekommen Ideen, wie man im

 Verein zielorientiert und motiviert
führt

Themen: – Ziele erarbeiten und formulieren/
Vereinsplanung

– Prioritäten setzen
– Strukturelle und organisatorische

Rahmenbedingungen schaffen
– Beteiligte motivieren, Ziele

 erreichen zu wollen

Kursleitung: FAK-Team Verband

Kurskosten: Fr. 120.– inkl. Kursunterlagen,
 Pausen- und Mittagsverpflegung
Bei unentschuldigtem Fernbleiben
werden die Kurskosten trotzdem
verlangt.
Der Beitrag ist am Kursort zu
 bezahlen.

Mitbringen: STV-Mitgliederausweis, 
Bildungspass, Schreibmaterial

Anmeldung: bis Montag, 25. Februar 2008,
per Post oder E-Mail an:
Geschäftsstelle Turnverband,
 Pilatusstrasse 16, 6010 Kriens
info@turnverband.ch oder mit
 Onlineanmeldung unter
 www.turnverband.ch – Kurse

Abteilung Logistik: Walter Zurkirch 
Ressort FAK-Team: Esther Fuhrer

Managementkurs Führungs-Know-how
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Termine / Kurse / Ausschreibungen

Kurs-Nr.: 015-08

Beginn: Samstag, 8. März 2008

Dauer: 08.45 – 16.00 Uhr

Ort: Turnhalle Meiersmatt, Kriens
Achtung! Parkplatz und ganzer
 Pausenplatz gebührenpflichtig

Kurs- Gymnastik Bewegungsgestaltung
programm: Circuit-Training

Kleine Spiele zum Einturnen
Progressive Muskelrelaxation

Diverses: Es wird ein Imbiss abgegeben,
 Getränke, Kaffee werden zum Kauf
angeboten

Kursleitung: Rita Eberle

Kurskosten: unentschuldigte Abwesenheit Fr. 20.–

Mitbringen: STV-Mitgliederausweis und Bildungs   -
pass, Turnkleider, Turn  schuhe, Trai-
ner, Gymnastikmatte oder  Badetuch,
Notizmaterial

Anmeldung: Mit offiziellem Kursanmelde -
 formular bis 
Freitag, 15. Februar 2008, an:
Margrit Weber, Hausmatt 21, 
6405 Immensee 
oder Internet www.turnverband.ch

Abteilung Aktive plus: Koni Tanner
Ressort Ausbildung: Peter Wallimann

Teku Männer

Zeit Halle 1 Halle 2 Halle 3 Gymnastiksaal

08.45 – 08.55 Begrüssung

08.55 – 09.25 Männerturntag Wertungs 
KR und Disziplinen 

09.25 – 09.40 Einturnen

09.45 – 10.55 Circuit-Training Kleine Spiele zum Einturnen Bewegungsgestaltung Progr. Muskelrelaxation

11.00 – 12.10 Circuit-Training Kleine Spiele zum Einturnen Bewegungsgestaltung Progr. Muskelrelaxation

12.10 – 13.15 Lunch

13.15 – 14.25 Circuit-Training Kleine Spiele zum Einturnen Bewegungsgestaltung Progr. Muskelrelaxation

14.30 – 15.40 Circuit-Training Kleine Spiele zum Einturnen Bewegungsgestaltung Progr. Muskelrelaxation

15.45 – 16.00 Cooldown/Kursschluss

Programm Teku Männer Samstag, 8. März 2008 in Kriens
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Teku Jugend mit J+S MF Turnen und Hauptleiterkonferenz

Kurs-Nr.: 013-08

Beginn: Samstag, 8. März 2008

Dauer: 08.30 – 16.00 Uhr

Ort: Turnhallen, Hallenbad und
Sportzentrum Schlossfeld Willisau

Kursziel: Jeder Verein erscheint an der Haupt-
leiterkonferenz um 13.30 Uhr

Kursleitung: Roger Felder, Schüpfheim
Sandra Lauber, Gettnau

Mitbringen: STV-Mitgliederausweis und
 Bildungspass, Schreibzeug und
 Notizmaterial, persönliche Sport-

 ausrüstung, Getränke und Zwischen -
verpflegung

Anmeldung: Freitag, 15. Februar 2008
Die Teku Besucher/-innen über das
Turnverband-Anmeldetool unter
www.turnverband.ch oder mit dem
Kursanmeldeformular an:
Bettina Banz, Nielsenstrasse 1 A
6033 Buchrain
Die MF (Modul Fortbildung) Besu-
cher/-innen über den J+S Coach
An alle Teilnehmer/-innen wird ein
gratis Mittagessen abgegeben

Abteilung Jugend: Sandra Lauber
Ressort Kurse: Roger Felder

Termine / Kurse / Ausschreibungen

Zeit Gruppe 1
J+S MF Turnen

Gruppe 2
J+S MF Turnen

Gruppe 3 
J+S MF Turnen
Teku 1 Teku 2 Teku 3

08.00 - 08.30 Anmeldungen der Vereine 
bei der Turnhalle/Hallenbad

08.30 - 08.45 Organisation in 
der Turnhalle/Hallenbad

08.45 - 09.05 gemeinsames Einturnen

09.15 - 10.15
Gesundheit
Unfälle in 
der Turnhalle

Jugend und Sport
Leiterpersönlichkeit/
Mitverantwortung

Leichtathletik
spielerisches Werfen

Geräteturnen
Schaukelringe

Gymnastik/Aerobic
Kickbox

10.25 - 11.25
Jugend und Sport
Leiterpersönlichkeit/
Mitverantwortung

Gesundheit
Unfälle in 
der Turnhalle

Spiel
Indiacca

Leichtathletik
spielerisches Werfen

Geräteturnen
Schaukelringe

11.35 - 12.35 Geräteturnen
Schaukelringe

Gymnastik/Aerobic
Kickbox

Gesundheit
Unfälle in 
der Turnhalle

Spiel
Indiacca

Leichtathletik
spielerisches Werfen

12.35 - 13.35 Mittagessen Mittagessen Mittagessen Mittagessen Mittagessen

13.35 - 14.35 Leichtathletik
spielerisches Werfen

Geräteturnen
Schaukelringe

Gymnastik/Aerobic
Kickbox

Gesundheit
Unfälle in der
Turnhalle

Spiel
Indiacca

14.45 - 15.45 Spiel
Indiacca

Leichtathletik
spielerisches Werfen

Geräteturnen
Schaukelringe

Gymnastik/Aerobic
Kickbox

Gesundheit
Unfälle in 
der Turnhalle

Kursprogramm Teku Jugend mit J+S MF Turnen 
und Hauptleiterkonferenz Samstag, 8. März 2008
Für Leiterinnen und Leiter von Mädchen- und Jugendriegen Sportanlagen/Hallenbad Willisau

Anschliessend Kursschluss Turnhalle/Hallenbad

Die Hauptleiterkonferenz findet um 13.30 Uhr statt und ist für jeden Verein obligatorisch.
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Termine / Kurse / Ausschreibungen

Kurs-Nr.: 016-08

Beginn: Samstag, 15. März 2008

Dauer: 12.30 – 18.45 Uhr

Ort: Turnhallen Hofmatt, Meggen

Verpflegung: Es wird ein Imbiss abgegeben

Kursleitung: Abteilung Aktive plus und
 fachspezifische Leiterinnen

Zum Beachten: Wer den Kurs vorzeitig verlassen
muss oder den Kurs nicht besucht,
meldet dies bitte an: 
Margrit Weber (Adresse siehe unten)

Mitbringen: STV-Mitgliederausweis und
 Bildungspass

Anmeldung: Mit offiziellem Kursanmelde-
 formular bis:
Freitag, 22. Februar 2008, an:
Margrit Weber, Hausmatt 21,  
6405 Immensee
oder Internet www.turnverband.ch

Abteilung Aktive plus: Koni Tanner
Ressort Ausbildung: Peter Wallimann

Teku Frauen

 

Zeit Gruppe 1 H Gruppe 2 H Gruppe 3 H Gruppe 4 H

12.30 Besammlung und Organisation Hofmatt 3  

12.45 - 
13.55 

Gymnastikfolge 1 
Kleine Spiele 
zum 
Aufwärmen 

2 
Ein gesunder 
Rücken 

3
Fitness- 
Training 
 

4

14.05 - 
15.15 

Kleine Spiele 
zum 
Aufwärmen 

2 Gymnastikfolge 1 
Fitness- 
Training 

4
Ein gesunder 
Rücken 

3

15.15 - 16.00 Pause mit Imbiss 

16.00 - 
17.10 

Ein gesunder 
Rücken 

3 
Fitness- 
Training 

4 Gymnastikfolge 1 
Kleine Spiele 
zum 
Aufwärmen 

2

17.20 - 
18.30 

Fitness- 
Training 

4 
Ein gesunder 
Rücken 

3 
Kleine Spiele 
zum 
Aufwärmen 

2 Gymnastikfolge 1

18.30 Besammlung für alle Hofmatt 3, Infos und Kursschluss 

Kursprogramm Teku Frauen Samstag, 15. März 2008, Meggen 



Teilnahme-
berechtigt: Personen ab dem 16. Altersjahr

Mitbringen: Notizmaterial, Regenschutz, 
evtl. STV-Bildungspass

Diverses: Reglemente werden abgegeben

Versicherung: ist Sache der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer

Anmeldung: Download des Anmeldeformulars
unter (oder siehe Rückseite):  
www.la-innerschweiz.ch/
Funktionäre/Kampfrichter
(im Internet sind auch weitere Kurse
ausgeschrieben)

Anmelde-
schluss: Montag, 25. Februar 2008

LA Innerschweiz: Bruno Wagner
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Kurs-Nr.: 031-08

Kursdaten: Mittwoch, 2. und 
Samstag, 5. April 2008

Kursdauer: 02.04.08: 19.00 – 22.00 Uhr 
05.04.08: 08.30 – 17.30 Uhr

Kursort: Sportanlage Chrummen, Waldegg-
strasse 1, CH-8807 Freienbach

Kursziel: Erlernen der Leichtathletikregeln in
den Bereichen:
Theorie Lauf, Sprung und Wurf und
Mehrkampf.
Praxisübungen auf der Anlage, Test

Bedingung: Personen die gewillt und interessiert
sind den Kurs zu absolvieren

Bemerkung: Zur Erlangung des Brevets ist der
Besuch von beiden Kurse notwendig!

Kursleitung: Peter Wullschleger, Einsiedeln

Grundkurs Kampfrichter Leichtathletik

Aargau 056 461 61 61
Basel 061 711 55 77
Bern 031 996 13 13

Ostschweiz 071 446 14 44
Zentralschweiz 041 496 96 99
Zürich 044 444 14 44

Informationen und Reservationen unter
www.eurobus.ch

Effizienz,
Geschick und

Schnelligkeit ...
... zählen im Sport. Unsere Stärken sind Zuverlässigkeit,

Termintreue, Qualität und Flexibilität. Wir fahren seit mehr als 

14 Jahren die Mannschaften der Kloten Flyers. 

Vertrauen Sie unserem Powerplay.

Termine / Kurse / Ausschreibungen
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Termine / Kurse / Ausschreibungen

Grundkurs Kampfrichter Leichtathletik – Anmeldung



Die Meisterschaft beginnt mit
Überraschungen, besonders bei
den Damen. Die Spielerinnen des
STV Willisau legten einen fulmi-
nanten Start hin und eroberten
gleich sechs Punkte am ersten
Spieltag, wurden dann nach und
nach abgefangen und letztend-
lich auf Rang 5 durchgereicht.
Bei den Herren starteten mit Aus-
nahme des amtierenden Inner-
schweizer Meisters, STV Bero-
münster, alle erwartungsgemäss.
Die Aufsteiger platzierten sich im
hinteren Mittelfeld, sind aber
noch keinesfalls gesichert.

Werner Wymann

Die Rangliste nach der Vorrunde:

Damen 1. Liga
1. STV Wolfenschiessen 1 9/17
2. STV Escholzmatt 9/16
3. FTV Sursee 9/14
4. KB Küssnacht 1 9/13
5. STV Willisau 1 9/10
6. STV Grosswangen 1 9/8
7. STV Unterkulm 1 9/6
8. STV Wikon 9/4
9. DTV Brunnen 9/2

10. TV Wolhusen 1 9/0

Damen 2. Liga
1. DTV Schwyz 7/11
2. DTV Buochs 1 7/11
3. TV Schötz 1 7/8
4. DTV Rickenbach 7/7
5. KR Pfäffikon SZ 7/7
6. STV Grosswangen 2 7/6
7. DTV Arth 7/5
8. KB Küssnacht 2 7/1

Damen 3. Liga Gruppe A
1. SV Hergiswil LU 5/10
2. FiSpo Baar 5/7
3. DTV Buochs 2 5/7
4. STV Willisau 3 5/3
5. STV Schüpfheim 1 5/2
6. STV Zell 5/1

Damen 3. Liga Gruppe B
1. STV Willisau 2 5/10
2. STV Schüpfheim 2 5/6
3. DR Ballwil 5/5

4. TV Schötz 2 5/4
5. DTV Hergiswil NW 5/3
6. DTV Küssnacht 5/2 

Damen U20
1. STV Grosswangen 7/13
2. STV Wolfenschiessen 7/12
3. STV Unterkulm 7/9
4. KR Pfäffikon SZ 7/6
5. DTV Arth 7/6
6. TV Santenberg 7/6
7. STV Schüpfheim 7/2
8. TV Schötz 7/2

Mädchen U16 Gruppe A
1. KB Küssnacht 5/10
2. STV Wolfenschiessen 5/6
3. STV Willisau 5/6
4. TV Schötz 5/6
5. TV Wolhusen 5/2
6. SV Hergiswil LU 5/0

Mädchen U16 Gruppe B
1. DTV Buochs 5/10
2. STV Escholzmatt 5/8
3. STV Wikon 5/5
4. STV Roggliswil 5/4
5. DTV Rickenbach 5/3
6. DTV Schwyz 5/0

Mädchen U14
1. STV Grosswangen 1 8/16
2. SVKT Menznau Frauensport 8/12
3. STV Roggliswil 8/8
4. STV Grosswangen 2 8/4
5. TV Schötz 8/0

Herren 1. Liga
1. KR Neuenkirch 1 9/17
2. KTV Menznau 1 9/13
3. TV Römerswil 1 9/13
4. STV Beromünster 1 9/11
5. SV Hergiswil LU 1 9/10
6. STV Rickenbach 1 9/7
7. STV Wikon 9/6
8. Fides Ruswil 1 9/5
9. TV Wolhusen 1 9/5

10. STV Sursee 1 9/3

Herren 2. Liga
1. STV Schwyz 1 9/16
2. KR Neuenkirch 2 9/13
3. KTV Pfaffnau 9/12
4. STV Willisau 1 9/11
5. STV Arth-Goldau 9/11
6. STV Zell 9/10
7. KTV Menznau 2 9/7

8. TV Schötz 9/7
9. Sport Union Aegeri 9/3

10. STV Ballwil 1 9/0

Herren 3. Liga Gruppe A
1. KTV Menznau 3 6/12
2. TV Küssnacht 1 6/7
3. STV Buochs 1 6/7
4. Fides Ruswil 2 6/6
5. TV Römerswil 2 6/6
6. TV Stans 6/4
7. STV Büron 6/0

Herren 3. Liga Gruppe B
1. TV Inwil 1 6/9
2. SC Menzberg 6/7
3. STV Gersau 6/7
4. STV Rickenbach 2 6/7
5. STV Sursee 2 6/5
6. TV Wolhusen 2 6/5
7. ESV Eschenbach 6/2

Herren 3. Liga Gruppe C
1. STV Schwyz 2 5/8
2. STV Buochs 2 5/8
3. STV Langnau 5/6
4. SV Hergiswil LU 2 5/4
5. TV Santenberg 5/4
6. KTV Menznau 5 5/0

Herren 4. Liga
1. STV Kriens 6/12
2. TV Boswil/Boniswil 6/10
3. TV Inwil 2 6/8
4. TV Küssnacht 2 6/8
5. STV Willisau 2 6/7
6. STV Ballwil 2 6/4
7. Fides Ruswil 3 6/4
8. TV Inwil 3 6/4
9. KTV Menznau 4 6/3

10. STV Rain 6/0

Herren U20
1. STV Willisau U20 2/4
2. TV Inwil 2/2
3. KR Neuenkirch U20 2/0

Knaben U16
1. STV Schwyz 8/16
2. TV Küssnacht 8/14
3. KTV Menznau 8/12
4. STV Rickenbach 8/8
5. STV Willisau 8/7
6. STV Buochs 8/7
7. STV Wikon 8/6
8. KR Neuenkirch 1 8/2
9. TV Wolhusen 8/0

25

Innerschweizer Hallenkorbball
Wintermeisterschaft

Spiele
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Schneesportarten wie Skifahren und Snow-

boarden sind körperlich anspruchsvoll.

Die Rumpf- und Beinmuskulatur wird dabei

besonders stark gefordert. Eine gute körper-

liche Verfassung verbessert das technische 

Können, erhöht den Fahrgenuss und reduziert

das Risiko von Stürzen und Verletzungen.

Als Vorbereitung auf den Schneesport und

um die Häufigkeit sowie Schwere der Verletzun-

gen zu reduzieren, bieten wir das Trainings-

programm «Top 10» für den Winter an. Mit 

wenig Aufwand lässt sich die grösstmögliche

Wirkung erzielen: Mit den «Top 10» trainieren

Sie nicht nur Ihre Muskeln, sondern auch die

Bewegungskoordination und Körperstabilität.

Die DVD umfasst je zehn Einzel- und Partner-

übungen. Sie enthält auch Tipps für das

Ausdauertraining und das Dehnen.

Die DVD enthält noch eine Motivationsspritze:

Ein Musikvideo mit der neuesten Version des

Evergreens «Alles fahrt Schi». Der Song wurde

von der Schweizer Band QL neu interpretiert.

Die viersprachige DVD ist gratis und kann im 

Internet unter www.suva.ch/waswo bestellt

werden (Bestell-Nummer 359.d/f/i/e) 

oder bei:

Suva, Zentraler Kundendienst, Postfach,

6002 Luzern,

Fax 041 419 59 17, Telefon 041 419 58 51.

«Top10»
  für den Winter.



Verbandsnews

Turner vom Scheitel bis zur Sohle
Otto Suter tritt als Abteilungsleiter zurück

Die turnerische Laufbahn von
Otto Suter begann als 11-Jähriger
mit dem Eintritt in die Jugendrie-
ge des Turnvereins Oftringen. Er
wurde ein aktiver Kunstturner
und ein erfolgreicher Sektionstur-
ner. Der Turnvirus hatte ihn defi-
nitiv gepackt. 1962 folgte der
Wechsel zum ST Luzern. Bereits
zwei Jahre später leitete er dessen
Kunstturnerriege und übernahm
das Amt des Vizeoberturners. Von
1968 bis 1972 trug er als Obertur-
ner die Hauptverantwortung der
STL-Turner. Auch der kant. Kunst-
turnerverband wurde auf Otto
 Suter aufmerksam. Sein enormes
Know-how und sein Wissen gab
er in dessen Vorstand, aber auch
als technischer Leiter, als Experte
und Ausbildner gerne weiter. Mit
grossem Erfolg bestand er 1972
das Brevet zum internationalen
Kunstturn-Kampfrichter. 

Schweizer Meister-Titel im Tram-
polinspringen
Dem Wechsel vom STL zum TV
Emmenstrand steht eine einzigar-
tige Erfolgsgeschichte zu Buche.

Die Auflistung der zahlreichen
Spitzenklassierungen «seines» TV
Emmenstrand würde den Rahmen
dieses Berichtes bei weitem spren-
gen. In ganz besonderer Erinne-
rung bleiben dem sympathischen
Otto Suter aber der Kategorien-
sieg am ETF 1994 in Winterthur
und die zahlreichen Schweizer
Meistertitel im Trampolin sprin -
gen. Otto Suters Augen beginnen
jeweils zu funkeln, wenn er von
der Aufnahme seines Schützlings
Felipe Andres – seines Zeichens
diesjähriger ETF-Botschafter des
Turnverbandes Luzern, Ob- und
Nidwalden – in das National-
mannschaftskader erzählt.

Viele Ehrenmitgliedschaften
Lang ist ebenfalls die Liste der
zahlreichen Ehrenmitgliedschaf-
ten, welche Otto aufgrund seiner
grossartigen Verdienste zu Guns-
ten des Turnens verliehen bekam.
Der heute 71-Jährige ist unter
 anderem Ehrenmitglied beim Kan -
tonalturnverband, beim Kunst tur-
nerverband, beim TV Emmen -
strand. 1999 durfte er zudem die
Ehrenauszeichnung beim STV in
Empfang nehmen. Seit vier Jahren
leitete der unermüdliche Schaffer
die Abteilung Seniorinnen/Senio-
ren. An der Delegiertenversamm-
lung, vom 17. November 2007 in
Ebikon, wurden die Abteilungen
Senio rin nen/Senioren und Män-
ner/Frauen zusammengelegt. Otto
Suter trat auf diesen Zeitpunkt
hin von seinem Amt beim Turn-
verband Luzern, Ob- und Nidwal-
den zurück. Nach jahrzehntelan-
ger tiefer Verbundenheit mit dem
vielfältigen Turnsport tritt Otto
Suter etwas kürzer. Er wird also
wieder etwas mehr Zeit haben für

seine geliebten Hobbys Velo- und
Skifahren. Man wird ihn aber
ganz bestimmt bei den nächsten
Turnanlässen wieder als fachkun-
digen und sehr versierten Zu-
schauer antreffen. Otto Suter ist
und bleibt ein Turner von der
Scheitel bis zur Sohle. 
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Otto Suter «in Aktion»



Sportberichte
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An den Schweizer Meister schaf -
ten Aerobic vom 24./25. Novem -
ber 2007 in der Schachen sport -
halle in Aarau holte sich der BTV
Luzern Gold im Dreier-Team
Aktive. In der Königsklasse Team-
Aerobic verpasste der STV Willi -
sau (Note 9.01) und der BTV
 Luzern (Note 9.24) die Final -
qualifikation.

«Gestern noch haben wir um die
Qualifikation gezittert», meinte
überglücklich Britta Sautter, Lu-
zern, «und heute stehen wir auf
dem Podest. Es ist unglaublich
und wir freuen uns alle.» Jasmin
Karrer und Sabrina Bründler
 liegen sich freudestrahlend in den
Armen. Ihre vielen Trainings – in

den letzten Wochen bis zu vier
mal wöchentlich – haben sich
 gelohnt. Erstmals holte sich ein
 Innerschweizer Verein eine Gold-
medaille an den SM Aerobic. «Die-
ser Schweizer Meister-Titel fehlte
uns noch», meinte der BTV-Aero-
bic-Verantwortliche Beni Boos,
«damit werden wir diese Saison
wohl einer der erfolgreichsten
Vereine sein.»

Weniger gut lief es dem BTV-
 Aerobic-Team, hatte es doch
 neben einer tiefen Notengebung
noch einen Wertungsabzug von

0.10 zu verkraften (Handfassung
ausserhalb des Wettkampffeldes).
Dadurch verpasste der BTV mit
der Note 9.24 den Final. Käthy
Murer, Wettkampfchefin der SM
Aerobic, wunderte sich darüber,
war der BTV Luzern im Team-
 Aerobic das ganze Jahr immer in
den vorderen Rängen anzu -
treffen. Für Käthy Murer war es
die zehnte und letzte Schweizer
Meisterschaft Aerobic. Im nächs-
ten Jahr wird der Anlass in Willi-
sau ausgetragen. «Wir hoffen,
dass wir dann von einem grösse-
ren Fan-Club unterstützt wer-

den», meinte Beni Boos. Regina
Stocker, Leiterin des Aerobic-
Teams Willisau, war trotz der
 verpassten  Final qualifikation zu-
frieden: «Wir haben uns seit dem
letzten Jahr verbessert. Und ich
kann es allen Teams nur empfeh-
len, an Wettkämpfen mitzu -
machen. Es ist eine Standort -
bestimmung für die Grup pe.»
Dass sie an der nächsten SM teil-
nehmen wird, ist sicher. «Aber es
wird wohl jede Turnerin zum Mit-
helfen benötigt», meinte sie.

Text/Fotos: Ursula Hunkeler

Die drei Siegerinnen Britta Sautter, Jasmin
Karrer und Sabrina Bründler, alle Luzern

Schweizer Meisterschaften Aerobic in Aarau
Gold für BTV Luzern



Sportberichte

Schweizer Meisterschaften in Chiasso Vereinsturnen Jugend
ESV Eschenbach erreichte einen Podestplatz

Ein gut gelauntes Team des ESV
Eschenbach reiste mit 55 Turner/-
innen, ihren Leiter/-innen und
vielen Fans, in der Hoffnung auf
gute Leistungen oder sogar auf
einen Podestplatz, am Samstag,
1. Dezember ins Tessin. Sie woll-
ten ihr Können an den Schaukel -
ringen, am Schul stufen barren, in
der Gerätekombi na tion Boden/
Reck und in der  Gymnastik zum
Besten zu geben.

moe. In einem turnerisch hochste-
hendem Wettkampf zeigten 70
Vereine aus der ganzen Schweiz
140 Turnvorführungen in den Ka-
tegorien A und B in den beiden
Sparten Gymnastik und Geräte-
turnen.

«Reicht es oder reicht es eben
nicht für einen Podestplatz?» Das
war die grosse Frage im Vorfeld.
Auf jeden Fall war allen klar, dass

es mit der Konkurrenz hart wer-
den wird. Deshalb wurde auch in
der Vorbereitung sehr intensiv 
trainiert. 

Punkt 12.43 Uhr durften die
jüngsten Turner/-innen des ESV
Eschenbach ihr Können am Bo-
den/Reck zeigen. Mit einer guten
Vorführung erzielten sie mit der
Note 8.19 den elften Rang. Als

nächstes zeigten 18 Schaukelring -
turner/-innen ihr Programm. Sie
erhielten für die gute Vorführung
die Note 8.87 und platzierten sich
auf dem siebten Rang. Danach
zeigten die Gymnastikerinnen ge-
konnt ihren Tanz und wurden mit
der Note 9.06 und dem elften
Rang belohnt. Zum Schluss hiess
es noch, Daumen drücken für die
Schulstufenbarrendarbietung. Sie
gelang hervorragend, so dass die
Kampfrichterinnen und Kampf-

richter nicht viel abziehen konn-
ten. Es durfte gejubelt und gefei-
ert werden, denn die Vorführung
wurde mit der Note 9.29 und dem
dritten Podestplatz belohnt.
Alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer haben zum guten Gelin-
gen der einzelnen Darbietungen
beigetragen, so konnten am
Abend alle glücklich und zufrie-
den nach Hause reisen.
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Auch die Haarpracht musste stimmen

Gymnastik Bühne 

Gerätekombination

Schlussbild Schaukelringe

Schulstufenbarren
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Kostümvermietung

Für Kinder
Themen: Piraten, Wespen, Schlümpfe, Mäuse …
Und dann: Röcke, T-Shirts, Dress, Pon-Pons …

Für Erwachsene
Diverses: Dress, farbige T-Shirts …

Liste unter www.stv-ruswil.ch  Kostümverleih
Kontaktadresse: Anita Schmidli, Chrummenacher

6017 Ruswil
Tel. 041 495 24 49

Spezialgeschäft für:

� KunstturnerInnen- und Geräte-
turnschuhe Marke Asics Tiger, 
IWA, Bleyer und Kay Bee

� Gerätehandleder Marke  
Reisport-SwissCup etc.

� Fitness-Artikel und -Geräte
� Schuhservice

Ehrenmitglied Turnverband
Luzern, Ob- und Nidwalden

Maihofstrasse 14
6004 Luzern
Bus 1, Haltestelle
Schlossberg

Tel./Fax 041 420 44 63
Tel. P 041 420 63 67

Prompter Versand 

in die 

ganze Schweiz!
fritz genhart

...seit über 30 Jahren

Spezialgeschäft für:

• Kunst- und Geräteturnschuhe
Marke Asics-Tiger, 
Gym-IWA und Bleyer

• Gerätehandleder
Marke Reisport-Swiss

•  Armband aus Frottée, 
Handgelenkstützen

• Schlüssel- und Taschenanhänger
• Magnesia

Rank 1, 6006 Luzern
Hinter Restaurant Viktoria
Bus 1, Haltestelle Weggismatt
Tel./Fax: 041 420 44 63
Natel:  079 475 84 91
genhart-sport@bluewin.ch
Besuch nach telefonischer 
Vereinbarung. Besucher-
Parkplätze hinter dem Haus.

Ehrenmitglied Turnverband
Luzern, Ob- und Nidwalden
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Kursberichte

Geräte-Spezialkurs in Willisau
Grosse Teilnahme und interessante Lektionen

120 Leiterinnen und Leiter aus 30
verschiedenen Riegen besuchten
am Samstagvormittag, den 24.
November 2007 den Geräte-
Spezialkurs in Willisau.

Martin Hebeisen eröffnete den
Kurs mit ein paar wichtigen Infor-
mationen aus dem Turnverband
Luzern, Ob- und Nidwalden und
dem Ressort Geräteturnen. Die
neuen Personen aus dem Ressort
Geräteturnen wurden den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern
vorgestellt.
Anschliessend übermittelten sechs
Lektionsleiterinnen und -leiter
einmal mehr Interessantes aus
den Bereichen Geräteturnen. 

Am Sprung erklärte Mario Meier
(BTV Luzern), wie der Salto vor-
wärts am einfachsten aufgebaut
wird. In verschiedenen Vorübun-
gen konnten es auch die Kursteil-
nehmerinnen und -teilnehmer
 selber ausprobieren.

Am Barren unterrichtete der neue
Ressortchef Thomas Helfenstein
(Sarnen) gleich selbst. Mit seinem
Vorturner Swen Ziegler (Sarnen)
zeigte er die verschiedenen Flan-
ken und Wenden am Barren. 

Werner Kurmann (Hünenberg)
präsentierte anhand verschiede-
nen Beispielen, wie das Einturnen
auch noch gestaltet werden kann.
Nicht nur im Kreis springen, son-
dern auch diverse Spielformen re-
gen den Kreislauf ebenfalls an.
Hier gibt es wohl unendlich viele
Möglichkeiten. 

Trix Weiss (Ballwil) und Martin
Hebeisen (Grosswangen) machten
einmal mehr klar, dass die Neben-
posten im Trainingsbetrieb sehr
wichtig sind. Die Turnerinnen und
Turner sollen schon früh lernen,
neben den Geräten die vorgege-
benen Vorübungen selbstständig
zu machen. Viele Nebenposten
wurden aufgebaut und auspro-
biert. 

Mit vielen neuen Ideen im Kopf
wurden die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer pünktlich um 12.00
Uhr entlassen. 

Text/Fotos: Martin Hebeisen

Thomas Helfenstein und Swen Ziegler

Trix Weiss



Kunstturnerverband

89. Generalversammlung des Kunstturnerverbandes
Der Verband ist technisch voll auf Erfolgskurs

Die Verbandsleitung mit Beat
Müller, Präsident, und dem
Technikerstab mit Martin Weibel
an der Spitze, sind klar auf
Erfolgskurs. Sowohl in der Natio -
nal mannschaft mit Danny Groves
und Roger Sager, als auch im
Nachwuchsbereich sind Kunst  -
turner aus dem Luzerner Ver -
band vertreten, die mit Erfolg an
den Wett kämpfen mitmischeln.

Verbandspräsident Beat Müller
(Altbüron) durfte zur 89. GV der
Kunstturner 87 Teilnehmer, da -
run ter 14 Ehrenmitglieder und 25
Gäste im Hotel Krone in Kerns be-
grüssen. 

Die von Roger Sütterlin (Ruswil)
gestaltete Generalversammlungs -
broschüre gab mit den verfassten
Jahresberichten des Präsi denten,
des Technikerstabes, sowie weite-
ren Abteilungen einen umfassen-
den Einblick über das erfolgreich
 verlaufene Verbandsjahr 2007.
Aufsteller für den Verbands präsi -
den ten waren: Das beispielhafte
Ver halten der Spitzen athleten Ro-
ger Sager (BTV) und Danny Groves
(Grosswangen), die trotz Verlet-
zungen sich immer wieder im
Team der Nationalmannschaft
zum Weitermachen motivieren
konnten. Ebenso der Spitzener-
folg bei der Nachwuchserfassung
im Regio nalen Kunstturner-Leis-
tungszentrum (RLZ) Littau, wie
die  Erwei te rung des Trainerteams
im RLZ mit David Boog (Luzern)
und Patrick Dominguez (Emmen-
brücke), aber auch der Einsatz von
Walter Hüsler (Schenkon) als neu-
er Athletenbetreuer berei te ten
sehr viel Freude. Dass zudem neun
jugendliche Verbands kunstturner
den Sprung ins schweize rische Ju-
nio ren Nachwuchs-/Jugend kader
geschafft haben war ein zusätzli-
cher Motivator. Vizepräsi dent
Hansruedi Honauer (Ballwil)
dankte Präsi dent Beat Müller für

den umfassenden Jahresbericht,
der einstimmig mit viel Applaus
ange nommen wur de.

Wettkämpfe und Neuaufnahmen,
Selektionen 
Martin Weibel, Cheftrainer und
TK-Chef des Verbandes hielt in
seinem Rückblick fest, dass der
 Luzerner-Verband acht Medaillen
an den Schweizer Junioren meis -
ter schaften und am ETF in Frau-
enfeld fünf Auszeichnungen ent-
gegen nehmen durfte. Dank dem
Förderungsfonds der Embassy of
Gymnastic (EOG) konnte das RLZ
mit 17 Neuaufnahmen dotiert
werden. Bruno Krauer (Neuen-
kirch) Verantwortlicher der Nach-
wuchserfassung, resu mier  te, dass
der Basiswettkampf im RLZ mit 60
Turnern beschickt wurde. 21 Tur-
ner konnten nach Rücksprache
mit ihren Eltern und den Vereinen
neu selektioniert werden.

Ehrungen und Dankesworte 
Präsident Beat Müller dankte OK-
Präsident Harald Müller (Kerns)
für die erfolgreiche Durchführung
der Mittelländischen Nachwuchs-
meisterschaften in der turn-
freundlichen Dorfschaft von
Kerns, Roger Sütterlin (Ruswil) für
die toll gestaltete GV-Broschüre
2007 und Walter Fischer (Littau),
dem umsichtigen Hallenwart.

Dem gesamten Trainerteam mit
Martin Weibel und Hans Liebold
(beide Luzern) an der Spitze und
Otto Blum (Emmenbrücke), dem
Betreuer der Ehrenmitglieder -
garde.

Finanzen
Kassier Hanspeter Steffen orien -
tierte über die Finanzen, die in der
Rechnung 2006/2007 bereits ins
Minus rutschten, für das Budget
2007/2008 gar mit fast 18’000.–
Franken Rückschlag zu Buche ste-
hen. Die Miete der Micafil-Halle
für das Regionale Leistungszen-
trum Littau ist auf eine Höhe von
96’000.– Franken pro Jahr (!) an-
ge wach sen. Nur Dank Spon so ring
des EOG, der Sponsoren und Gön-
ner und dem Turnverband Luzern,
Ob- und Nidwalden für die finan -
zielle und solidarische Unterstüt-
zung wird es weiterhin möglich
sein, den Kunstturnersport zu för-
dern, wie er es wirklich auch ver-
dient. Der von Rechnungsrevisor
Franz Felber (Ettis wil) präsentierte
Jahresrechnung wurde mehrheit-
lich zuge stimmt.
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Verbandspräsident Beat Müller, Altbüron,
wurde, für sein sehr kompetentes Wirken
an der Verbandsspitze, vom Trainerduo
Markus Troxler und Yvonne Tschopp ge-
ehrt. Dazu entboten die Teilnehmer als
Dank eine Standing Ovation.

Der erfolgreiche Trainerstab, vorne:
Yvonne Tschopp, Dierikon; Patrick Domin-
guez, Emmenbrücke; hinten von links:
Markus Troxler, Rotkreuz; David Boog,
 Luzern; Hans Liebold, Stv. Cheftrainer und
Louis Thomann, Meggen.



Wahlen/Mutationen
Mit Ausnahme von HP. Steffen,
der als Kassier seinen Rücktritt
einreichte, wurde die erfolgreiche
Crew mit Beat Müller, Präsident;
Hansruedi Honauer, Vizepräsi-
dent; Martin Weibel, TK-Chef;
Bruno Krauer, Nachwuchserfas-
sung; Philippe Sager, Pressechef;
Monika Müller, Sekretariat und
Louis Thomann, Werbung, mit viel
Applaus einstimmung gewählt.
Neu in den Verbandsvorstand
wurde Esther Schmidiger (Rain)
und neu ins Sponsoring Vreni
 Korner (Ettiswil) mit viel Beifall
gewählt.

Auszeichnungen
Dem RLZ-Trainerteam mit Hans
Liebold (Martin Weibel ist mit ei-
nem Team an einem Länder kampf
in Rumänien) wurde für ihren
Grosseinsatz eine kleine Anerken-
nung überreicht. Pressechef
 Philippe Sager (Stans) erhielt die
Freimitgliedschaft. Geehrt wurde
zudem Kampfrichterchef André
Rochat (Luzern) und Kurt Peter -
mann (Reussbühl) für 30 Jahre
Wirken als fachkompetenter
Kampf  richterchef. 

In der Jahresmeisterschaft plat zier    -
ten sich im:

P6
1. Louis Thomann, BTV 310 
2. Silvan Honauer, STV Ballwil 265
3. Danny Groves, 

STV Grosswangen 260
4. Kevin Rossi, BTV 230
5. Mario Meier, BTV 140
6. Kevin Tschopp, STV Ebikon 105
7. Roger Sager, BTV 100
7. Marc Barmett ler, BTV 75

P5
1. Kevin Müller, BTV 310
2. Michi Fischer, STV Rain 180
3. Fabio Luternauer, 

STV Roggliswil 180 
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P4
1. Elias Furrer, Rickenbach 250
2. Philipp Kalber matter, 

STV Ebikon 170
3. Serge Hauser, 

STV Neuenkirch 110

P3
1. Kevin Schärer, BTV 260
2. Valentin Vonesch,  

STV Roggliswil 185
3. Carlo Blanken nagel, BTV 140

P2
1. Mauro Schöpfer, STV Kriens 250
2. Joel Koller, STV Ebikon 245
3. Loris Meier, BTV 120

P1
1. Marino Tiziani, STV Ebikon 220
2. Roman Elmiger, STV Rain 210
3. Marco Williner, STV Ebikon 205

Wincasa weiterhin Hauptsponsor 
Besonders erfreulich war die Zu-
stimmung von Filialleiter Mario
Pelli (Luzern), dass die Firma Win-
casa weiterhin der Hauptsponsor
des Kunstturnerver ban des bleibt.

Text: Otto Blum
Fotos: Otto Blum

Roger Sütterlin

Kurt Petermann,Reussbühl wurde für sein
fachkompetentes Wirken
als Kampfrichterchef während 30 Jahren
von Verbandssekretärin Monika Müller
(Altbüron) besonders geehrt.



Kunstturnerverband

Basiswettkampf 2007
Grosse Publikumsunterstützung

Am Samstag, 8. Dezember 2007
fand in der Kunstturnerhalle in
Littau der Basiswettkampf für un-

sere Nachwuchsturner statt. Gerä-
teturner wie auch Kunstturner
zeigten an jeweils vier Geräten
Pflichtübun gen, aufgeteilt in zwei
Katego rien: «Basis 1» Athleten im
Alter von sechs bis sieben Jahren
und «Basis 2» Athleten im Alter
von acht bis neun Jahren. Das
grosse Interesse am Basiswett-
kampf  zeig te sich auch in diesem
Jahr. Über 60 Turner aus verschie-
denen Vereinen nahmen am
Wettkampf teil. Dies zeigte ein-
mal mehr, dass das Schaffen einer
gemeinsamen Basis im Kunst- und
Geräteturnen der richtige Weg
für die Zukunft des Turnens in
 unserem Verbandsgebiet ist.

In der Basis 1 konnte sich Remo
Frei (STV Altbüron) als Gewinner
durchsetzen. Raphael Wolfisberg
(STV Neuenkirch) wurde Zweiter,
gefolgt von Michael Burri (TV
 Ebikon).
Livio Markzoll (STV TiV Littau) ge-
wann in der Basis 2 vor Maikl
 Bölsterli (STV Grosswangen). Den
dritten Rang belegte Fabien
 Herzog (BTV Luzern).
Besonders erfreulich war in die-
sem Jahr, dass die Turner auf gros-
se Unterstützung vom zahl reich
erschienen Publikum zählen durf-
ten.

Text: Louis Thomann
Foto: Thomas Huwyler
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Handstandsponsorenlauf
Michael Fischer – 126 Meter auf den Händen

In diesem Jahr wurde der Hand-
standsponsorenlauf kurzfristig
vom STV Ballwil organisiert. Die
80 Turnerinnen und Turner sorg-
ten für absolute Spitzenleistun-
gen und unterstützten so den
Kunstturnerverband Luzern, Ob-
und Nidwalden. 

Ohne diesen grossen finanziellen
Beitrag könnte unser Kunstturn-
nachwuchs nicht wie nötig geför-
dert werden. Allen Turnern und
Vereinen gilt darum ein besonde-
rer Dank. 

Die beste Leistung erbrachte
 Michael Fischer. Vom Publikum
frenetisch beklatscht lief der
 Rainer 126 Meter weit und brach-
te damit einen Betrag von über
2300 Franken ein. 

Text: Philippe Sager
Foto: Hansruedi Honauer

Michael Fischer (STV Rain) «lief» 126 Meter
im Handstand

Remo Frey, Altbüron



Beide Mannschaften vom Kunst -
turnerverband Luzern, Ob- und
Nidwalden haben den Ligaerhalt
an den Schweizer Mann schafts -
meister schaften in Freienstein
geschafft. 

Das Ziel bei den Schweizer Mann-
schaftsmeisterschaften war in die-
sem Jahr ganz klar definiert und
wurde in der Car-Fahrt vom Präsi-
denten Beat Müller lautstark be-
kräftigt: «Giele, hüt stige mer ned
ab!» Den Worten des Präsi denten
folgten Taten der Turner. 
Dank einer guten Teamleistung
der zweiten Luzerner Mannschaft
konnte der Abstieg in die Natio -
nalliga C hauchdünn verhin dert
werden. Das junge Team, ange -
führt vom Routinier Mario Meier,
bewies vor allem am letzten und
entscheidenden Gerät Pferd pau -
schen starke Nerven. Es wurde
zwar noch einmal eng, doch mit
0.8 Punkten Vorsprung auf die
Mannschaft aus dem Tessin sicher -
te sich Luzern2 den fünften
Schluss rang und somit den Ligaer-
halt. Ganz zur Freude des mitge-
reisten Fananhangs. 
Auch in der Nationalliga A kämpf -
te die Luzerner Mannschaft gegen
den  Abstieg. Dies jedoch nur, weil
Cheftrainer Martin Weibel wegen

Verletzungen auf die beiden Na-
tionalkaderturner Danny Groves
und Roger Sager verzichten muss-

te. Zum Einsatz kam ein junges
Team mit den beiden Junioren Sil-
van Honauer und Kevin Rossi,
dem Amateurschweizermeister
Louis Thomann und dem Ricken -
bacher Thomas Furrer. Trotz sta-
bilen und schön ausgeturnten
Übun gen hatte Luzern1 keine
Chancen auf die vorderen Plätze.
Doch mit dem fünften Rang konn-
te auch die erste Luzerner Mann-

schaft die Zielsetzung «Ligaer-
halt» erfüllen. Zufrieden und er-
leichtert zeigte sich Martin Wei-
bel: «Die Jungs von beiden
Mannschaften haben einen super
Job gemacht, Kompliment. Mit
weniger Verletzungspech können
wir nächstes Jahr wieder um Me-
daillen kämpfen!» 

Freienstein ZH, Mannschafts-SM:
Männer

NLA: 
1. Aargau 259,25
2. Zürich 257,80
3. Nordwestschweiz 254,70
4. Solothurn 1 254,25
5. Luzern/OW/NW 246,00
6. Aargau 2 (Absteiger) 243,25

NLB: 
1. Bern 1 242,05
2. Zürich 2 236,00
3. St. Gallen/Thurgau 1 234,55
4. Genf 229,50
5. Luzern/OW/NW 2 209,60
6. Tessin (Absteiger) 208,80

Text: Philippe Sager
Fotos: Othmar Sager
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Zielsetzung in Freienstein erfüllt
Schweizer Mannschaftsmeisterschaften

Nationalliga A  (von links nach rechts): Trainer Martin Weibel, Kevin  Rossi, Louis Tho-
mann, Silvan Honauer und Thomas Furrer

Nationalliga B (hinten von links nach rechts): Michael Fischer, Trainer Hans Liebold, Mario
Meier; (vorne von links nach rechts): Philipp Kalbermatter, Kevin Müller und Elias Furrer



Veteranen

Eidgenössische Turnveteranen
112. Tagung in Interlaken

Zwei der 54 Ehrenabzeichen
konnten unsere Turnfreunde
Kurt Kilchmann und Rico Pigoni
in Empfang nehmen.

Mit 23 Veteranen nahm unsere
Verbandsgruppe und mit zwölf
Teilnehmer die Gruppe STL Luzern
an der Tagung und Landsge mein -
de vom 27./28. Oktober 2007 teil.
Traditionell diente der Samstag-
nachmittag und -abend der Pflege
der Kameradschaft und dem Ge-
dankenaustausch mit über 900
Freunden aus der ganzen
Schweiz, verbunden mit Bankett
und Unterhaltungsabend.

Der offiziellen Landsgemeinde
am Sonntag folgten 1’180 Turn-
freunde und viel Prominenz. Nach

dem gemeinsam gesungenen Tur -
nerlied eröffnete Heinz Hodel die
Tagung in den wunder schönen
Räumen des Casinos. Dank einem
guten Kassenab schluss konnte die
Obmannschaft einen Betrag von
über 10'000.– Franken dem STV
zur Jugendförderung zur Verfü-
gung stellen. Als Revisor der Zen-
tralkasse und Jugendförderer hat
Franz von Arx, Luzern, zur Bestim-
mung des Betrages an die Jugend
sicher mitgeholfen.

Ehrung für Rico Pigoni und Kurt
Kilchmann
Viel Platz gehört den Ehrungen.
Das goldene Treueabzeichen
(über 80 Jahre) konnte an 54 Turn-
veteranen abgegeben wer den. Zu
diesen Ehren veteranen gehören

jetzt auch unsere beiden Kollegen
Rico Pigoni vom BTV Luzern und
Kurt Kilchmann vom TV Reiden.
18 Anwesende waren 90 und
mehr Jahre alt. Diese Ehrung durf-
te STL-Turner Fritz Walter (91 Jah-
re), Hergiswil, entgegen nehmen.

Das OK von Interlaken unter der
Leitung von Adrian Amstutz und
die Zentralobmannschaft haben
die Tagung sehr gut organisiert
und die Landsgemeinde zügig ab-
gewickelt. Mit den Worten «die
Jugend hegen und pflegen, denn
das ist die Zukunft der Vete ra nen»
wurde die Tagung geschlossen.
Freuen wir uns auf die nächste
113. Tagung vom 4./5. Oktober
2008 in Neuenburg.

Hans Wyss
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Herbstanlass
Tagesausflug ins Klettgau

Tagesausflug ins Klettgau mit
Besichtigung der Rimuss- und
Weinkellerei Rahm in Hallau und
Besuch des Rheinfalls b. Neu -
hausen.
Am 20. September 2007 trafen
sich die eidgenössischen Turn  ve -
te ranen bei idealem Reisewetter
zum Herbstausflug in den Kan -
ton Schaffhausen.

Mit dem Reiseunternehmen
EURO BUS/Rottal AG organisierte
die Obmannschaft einen ab-
wechslungsreichen Ausflug in die
Nordostschweiz. Der Ausflug
führte uns durch den, zum Teil
noch mit Bodennebel behafteten
Aargau, über Eglisau in den land-
schaftlich wunderschönen Klett-
gau. Durch die gepflegten Reb-
berge und die intakte Landschaft
erreichten wir Hallau, unser erstes
Etappenziel.

Dort durften wir die Rimuss- und
Weinkellerei von Robert Rahm be-
sichtigen. Mit interessanten Infor -
mationen wurden wir von den
zwei Begleitern durch den Betrieb
geführt. Der anschliessende Film
über die Region gab uns ebenfalls

einen tiefen Einblick in den Reb-
bau und die Region. Anschlies-
send konnten wir in der heimeli-
gen «Kellerei-Stube» einige der
vielen weissen und roten Weine,
aber auch andere Erfrischungsge-
tränke «ohne Alkohol» degustie-
ren. Dazwischen wurde uns ein
feines Mittagessen serviert, so
dass es für die weitere Degustati-
on etwas Boden gab.

Leider verblieb zu wenig Zeit, um
auch noch das schmucke Wein -

baudorf Hallau mit seinen gemüt -
lich plätschernden Brun nen, statt-
lichen Häusern und idyllischen
Gassen und Winkel ausreichend
zu geniessen. Bald hiess es auf-
brechen, um bei dem schönen
Herbstwetter auch noch einen
Blick vom herrlichen Rheinfall zu
geniessen. Ein Verdauungsspa -
zier gang am Rhein fall war sehr
ideal. Es reichte noch für einen gu-
ten Kaffee und bei eini gen sogar
für ein Dessert.

Anschliessend genossen wir die
Carfahrt von Neuhausen durchs
schöne abwechslungsreiche und
landschaftlich reizvolle Zürcher-
land. Vorbei an Kloten, über die
Nordtangente, Urdorf, Brem gar-
ten sind wir zügig durchs «Säuli-
amt» via Zugerland nach Luzern
und den übrigen Einsteigeorten
zurückgekehrt. 
Die gemütlichen Stunden im Krei-
se der Veteranen verflogen leider
viel zu schnell. Mit loben den Wor-
ten dankten der Obmann Rolf Bir-
rer und die Reiseteilneh mer mit
einem kräftigen Applaus dem
Chauffeur und den Orga nisatoren
für den kurzweiligen Ausflug.

Text/Fotos: Hans Wyss
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